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Rechenschaftsbericht ZRK 2008 

1. Interkantonale Zusammenarbeit 

Die interkantonale Zusammenarbeit erfolgt in verschiedensten Bereichen und in variablen Geometrien, 
wobei die Kooperation mit den Zentralschweizer Kantonen im Vordergrund steht. Mit der Neugestaltung 
des Finanzausgleichs und der Aufgabenteilung zwischen Bund und Kantonen (NFA) hat die interkantonale 
Kooperation noch an Bedeutung gewonnen. 

1.1. Zusammenarbeit in der Zentralschweiz 

1.1.1. Zusammenarbeitsprojekte 

2008 wurden in der Zentralschweiz rund 45 Zusammenarbeitsprojekte bearbeitet, zur Hauptsache unter 
der Führung der acht ständigen Zentralschweizer Direktorenkonferenzen. Neben Projekten behandelten 
die Direktorenkonferenzen insbesondere Tagesgeschäfte, koordinierten Einzelfragen und pflegten den 
Informationsaustausch. 

Im Jahr 2008 standen folgende Projekte im Zentrum: Weiterführung der 2007 gestarteten Analyse- und 
Perspektivendiskussion der Zusammenarbeit in der Zentralschweiz mit einer Klausurtagung; Verabschie-
dung folgender Vertragsentwürfe zu Handen der kantonalen Vernehmlassung: Zentralschweizer Fach-
hochschul-Vereinbarung, Vereinbarung über die Pädagogische Hochschule Zentralschweiz, Konkordat 
über die Grundlagen der Polizei-Zusammenarbeit in der Zentralschweiz (Polizeikonkordat Zentralschweiz), 
Vereinbarungen zur Schaffung von gemeinsamen Beratungsangeboten im Bereich der häuslichen Gewalt; 
Unterbreitung eines Grundlagenpapiers über die Steuerung der gemeinsamen Einrichtungen zu Handen 
der kantonalen Genehmigung; Abschluss einer Vereinbarung des Kantons Schwyz mit den Kantonen Ob-
walden und Nidwalden über die Zusammenarbeit bei der Aufsicht im Datenschutz; Genehmigung der Än-
derungen im Konkordat betreffend das Laboratorium der Urkantone durch die Parlamente; Aktualisierung 
des Regionalen Schulabkommens Zentralschweiz; Gründung eines Zentralschweizer Kompetenzzentrums 
für die Grund- und Weiterbildung von Berufsbildnerinnen und Berufsbildnern durch die Kantone Luzern, 
Uri, Obwalden und Nidwalden; Abschluss einer Leistungsvereinbarung der Zentralschweizer Kantone im 
Bereich Adoption mit einer Fachstelle; Zustimmung zur Monitraf-Schlussresolution. 

Die Homepage der ZRK (www.zrk.ch) informiert laufend über verschiedene aktuelle Projekte und veröffent-
licht eine Liste aller von den Direktorenkonferenzen bearbeiteten Projekte. 

1.1.2. Zentralschweizer Regierungskonferenz (ZRK) 

Unter dem Vorort des Kantons Obwalden und dem Präsidium von Regierungsrat Niklaus Bleiker versam-
melten sich im Jahr 2008 die Regierungen der Zentralschweizer Kantone zu zwei Plenarkonferenzen 
(ZRK) und einer Klausurtagung. Erstmals wurde eine Liste mit den regierungsrätlichen Vertretungen er-
stellt. Im Rahmen der gut besuchten ganztägigen Klausurtagung im Herrenhaus in Grafenort legten die 
Exekutivmitglieder die Strategie der zukünftigen Zusammenarbeit in der Zentralschweiz fest und definier-
ten wichtige Anhaltspunkte für die Ausarbeitung von Massnahmen. 
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1.1.3. Zentralschweizer Direktorenkonferenzen 

1.1.3.1. Bildungsdirektoren-Konferenz Zentralschweiz (BKZ) 

Die BKZ wurde im Berichtsjahr präsidiert von Regierungsrat Hans Hofer, OW. 2008 führte die BKZ die 
Evaluation der beiden Konkordate Fachhochschule Zentralschweiz (FHZ) und Pädagogische Hochschule 
Zentralschweiz (PHZ) weiter und verabschiedete je einen Vereinbarungsentwurf zu Handen der kantonalen 
Vernehmlassung. Im Zusammenhang mit der FHZ wurden Trägerschafts- und Finanzierungsmodelle ge-
prüft, während bei der PHZ die Schaffung einer kohärentere Führungsstruktur im Zentrum stand. 

1.1.3.2. Zentralschweizer Baudirektorenkonferenz (ZBDK) 

Die ZBDK wird präsidiert von Regierungsrat Markus Züst, UR. Die Konferenz regelte 2008 das weitere 
Vorgehen in Sachen Reusswehr Luzern und begleitete die gemeinsame Umsetzung des Bundes-
Geoinformationsgesetz. 

1.1.3.3. Zentralschweizer Finanzdirektoren (ZFDK) 

Seit 2007 steht Regierungsrat Hans Wallimann, OW, der ZFDK vor. Die ZFDK beschäftigte sich im Be-
richtsjahr vorwiegend mit der Frage, wie gemeinsame Einrichtungen zu steuern sind, mit der Situation der 
Informatik in den kantonalen Verwaltungen sowie mit der Qualitätssicherung in der Finanzkontrolle. 

1.1.3.4. Zentralschweizer Gesundheits- und Sozialdirektorenkonferenz (ZGSDK) 

Die ZGSDK wird präsidiert von Regierungsrat Dr. Leo Odermatt, NW. Diese Direktorenkonferenz koordi-
niert im Bereich Gesundheit und Soziales, behandelt Fragen der Spitalzusammenarbeit sowie der Ausbil-
dung im Gesundheitswesen. Die ZGSDK ist verantwortlich für das Projekt Heime- und Betreuungswesen, 
dessen Ziel darin besteht, für die vom Bund im Rahmen der NFA geforderten Behindertenkonzepte regio-
nale Rahmenkonzepte zu erarbeiten. 

1.1.3.5. Zentralschweizer Konferenz der Direktoren des öffentlichen Verkehrs (ZKöV) 

Präsident der ZKöV ist Regierungsrat Gerhard Odermatt, NW. Die ZKöV nimmt namentlich die gemeinsa-
men Interessen der sechs Kantone im Bereich des öffentlichen Verkehrs und der regionalen Transportun-
ternehmen wahr. Im Zentrum des Berichtsjahres standen Diskussionen und Stellungnahmen zur Zukünfti-
gen Entwicklung Bahnprojekte (ZEB). 

1.1.3.6. Konferenz der Zentralschweizer Polizei-, Militär-, Sicherheits- und Justizdirektoren (ZPDK) 

Das Präsidium der ZPDK hat Regierungsrat Josef Dittli, UR, inne. Der Konferenz gehören neben den 
sechs Kantonen auch die Stadt Luzern an, die über ein eigenes Polizeikorps verfügt. Die ZPDK behandelte 
2008 schwergewichtig das Projekt Polizei XXI, gab das Polizeikonkordat Zentralschweiz sowie Verträge im 
Bereich Häusliche Gewalt in die Vernehmlassung, legte die Kostenpauschalen für die gemeinsame Ausbil-
dung im Zivilschutz für die nächsten vier Jahre fest und koordinierte den Polizeieinsatz der Zentralschwei-
zer Kantone anlässlich der EURO 08. 

1.1.3.7. Zentralschweizer Umweltschutzdirektorenkonferenz (ZUDK) 

2008 wechselte das Präsidium der ZUDK von Regierungsrat Armin Hüppin, SZ, zu Regierungsrat Heinz 
Tännler, ZG. Die ZUDK unterzeichnete im Namen der Zentralschweizer Kantone eine Erklärung zur nach-
haltigen Entwicklung des alpenquerenden Transitverkehrs. Weiter führte die ZUDK verschiedene gemein-
same Kampagnen für den Umweltschutz durch und beschloss, an Grundlagen für Umweltkontrollen auf 
Baustellen mitzuwirken sowie sich im Folgeprojekt Monitraf zu engagieren. 
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1.1.3.8. Zentralschweizer Volkswirtschaftsdirektorenkonferenz (ZVDK) 

Anfangs 2008 übernahm Regierungsrat Kurt Zibung, SZ, turnusgemäss das Präsidium der ZVDK von Re-
gierungsrat Isidor Baumann, UR. Die Schwerpunktthemen im Berichtsjahr waren die Zusammenarbeit im 
Tourismus, das Güterkontrollgesetz, die Volkszählung 2010, die Expo Shanghai 2010 mit einem Swiss 
Pavillion, die Umsetzung von Interreg IV und das anlässlich der Olympischen Sommerspiele 2008 in Pe-
king betriebene Swiss House. 

1.2. Zusammenarbeit mit Kantonen ausserhalb der Zentralschweiz 

Hier folgt noch der Auszug KdK aus dem Jahresbericht 08 der ch-Stiftung. 

 

 

31.1.2009 

 

 

Beilage: 

Liste der laufenden Zusammenarbeitsprojekte der Zentralschweiz, Stand Februar 2008 
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